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TagesneArgketten .
Bade«.

Karlsruhe , 30. Nov Nach dem Hof¬
bericht hörte der Großherzog am Samstag
vormittag verschiedene militärische Meldungen
und nahm dann mit der Großherzogin
an der Feier des RekloratSwechselS in der
Technischen Hochschule teil. Mittags 1 Uhr
begrüßten der Grvßherzog und die Großhrr-
zogin am Bahnhof die Königin von
Schweden , welche , Von Schweden kommend,
sich auf der Durchreise rach Baden- Baden
zum Btsrch der Großherzogin Luise befand .
Der Großherzog begleitete die Königin von
Schweden und kehrte gegen 4 Uhr von Baden
wieder hierher zurück Später hörte der Groß¬
herzog im Kasino de« Lerbgrenadier -Regiments
einen militärischen Vortrag und bosuchie abends
das Konzert der Corcordm

Dur lach , l . Dez . Am 3 . Dezember
begeht brr Frauenverein Durlach wir
alljährlich dar- Geburtstags fest feiner hohen
Prolektorin , der Großherzogin Luise , in
festlicher Weise . Im großen Saale des Rat -
Hauses werden zuerst Belohnungen an Dienst¬
boten für 25 - , 15- , 10 - und 5 jährige treue
Dierste verliehen und hieran schließt sich der
bekannte Festkaffee mr Gasthaus z . Krone ,
der hoffentlich auch in diesem Jahre eine zahl¬
reiche Beteiligung finden wird. Sind doch
gar mancherlei Vorbereitungen getroffen , um
den Mitgliedern, welche sich zur Feier em-
finden , angenehme Unterhaltung zu bereiten .
Was in diesem Parkte geboten wird , soll hier
nicht verraten werden , doch darf man die
Erwartungen schon ziemlich hoch spannen ;
dagegen sei besonders auf die Verlosung
reizender künstlerischer Handarbeiten und
sonstiger geschmackvoller Dinge hingewiesen,
die in diestm Jahr besonders reich auSge-
stattet ist und wobei für den geringen Preis
von 20 Pfg . pro Los den Mitgliedern S >
l ' genh it zu scköni'n G wirmen geboten ist

Jeuilleton . 38 -

LlM WllWüN.
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)

Während Romitten erzählte , streifte sein
Blick zuweilen über LenaS elegante , reizvolle
Erscheinung . Ein wehes , heißes Gefühl stieg
von neuem in ihm auf Welche schöne, stolze
Frau war aus der schlichten Lena Warnstetten
geworden . Die verfeinerte Lebensführung, der
sie umgebende LvxuS hatte ihre Schönheit
erst vollkommen zur Entfaltung gebracht . Wie
gebannt schaute er auf ihre schönen Hände ,
an denen ein Brillantring funkelte. Sie zer¬
legte zum Dessert mit anmutigen Bewegungen
einige Früchte und reichte sie den Herren.

Beide küßten ihr dankend die Hand und
Borkenhagen streichelte dieselbe noch außer¬
dem im glücklichen Besitzrecht Lena errötete
bei dieser Bewegung bis an die Haarwurzeln
und zog die Hand hastig zurück

Romitten hatte ein würgendes Gefühl im
Halse, wenn er BorkenhagenS glückstrahlendes
Gesicht sah . Er war froh , als er sich nach
dem Dessert unter einem schicklichen Borwand
verabschieden konnte.

Da der Ertrag dieser Verlosung für Weih-
nachtSgaben an Arme und Krark: bestimmt
ist , wird gew ß j deS gerne sein Scherflein
beisteuern . — Die BerlosungSgegenstände
können am 3 Dez . von 11 — 12 Uhr vormittags
von dm Brreinrmttglirdern e, « gesehen werden .
Der Festakt im Rathaus findet uw 3 Uhr ,
der Kaffee in der Krone um V,4 Uhr statt,
wozu alle FrauenvereinSmitglieder aufs herz¬
lichste eingeladen sind. Die Teilnehmerinnen
am Kaffee weiden dringend gebeten , sich vor¬
her rechtzeitig bei Frau Steinbrunn anzu¬
melden .

/ X Dur lach , 1 . Dez . M>t dem heutigen
Tag beginnen an der hiesigen Volksschule die
regelmäßig ' » amtlichen Prüfungen , welche
gegen 3 Wochen dauern und von Herrn Pro¬
st ffor Kreisschulrat Soth in Pforzheim abge-
nommen werden . Auch die Mädchen bür ger -
schule wird im Lause dieses Schuljahrs
einer Visitation unterzogen und soll dieselbe,
wie man hört , von einem Mitglieds des
Unterrichtsministeriums, Herrn Regierunge¬
rat Dr . Fueß vorgenorum -n werden

k . Durlach , 1 . Dez . Die Versendung
mehrerer Pakete mit einer Postpaketadreffe ist
sür die Zeit vom 12 . bis einschließlich 24 . De¬
zember weder im inneren deutschen Verkehr,
noch im Verkrhr mit dem Ausland — aus¬
genommen Argentinien — gestattet .

— Personalnachrichten . Die Post-
assistentea Josef Michelbach von Karlsruhe
nach Durlach und Hermann Schmidt von
Mannheim nach Durlach versetzt .

A, Dur lach , 1 . Dez . Am SamLtag
abend gegen V»9 Uhr ist ein auf der Rück¬
fahrt von Karlsruhe nach Wildbad befindliches
Automobil auf die Viehverloderamp : beim
neuen Personenbahnhof hier gefahren und am
Ende derselben herabgestüczt . Der Chauffeur
war der Meinung, dies wäre die Straße nach
Pforzheim , soll auch auf Befragen auf diesen
W g verwiesen worden sein . Dev Unfall ist
plückl-cherweise ohne schwere Folgen geblieben .

Bo» d u außer dem Chcwff uc mit noch zwei
Personen besetzten Automobil wurde nur eine
Dam : am Kopse leicht verletzt , dis übrigen
blieben unverletzt. DaS Auto hat nur uner¬
hebliche Beschädigungen erlitten. Es wäre
dringend notwendig , daß , solang« die Haupt¬
straße für den durchgehenden Wagenverkehr
gesperrt ist, die von Automobilen und Fuhr¬
werken einzuhaltenden Straßen und Wege mit
Tafeln bezeichnet und gehörig beleuchtet würden,
ehe ein ernstlicherer Unfall eintritt .

48 Freiburz , 30 . Nov . Wegen lieber-
füllung des LandisgefängniffeL hier wurden
10 Strafgefangene dem AmtSgesäugniS Müll-
Heim zugssührt .

* Donausschingen , 30 . Nov . Der
Kaiser besichtigte die neue fast fertige
evangelische Kirche. DaS prächtige , vom
Kaiser gestiftete Geläut begrüßte den Mo¬
narchen . Der Kaiser stiftete die Glasmalereien
zu den Fcnst '.rn , der Großherzog von Baden
den Altar und dis Kanzel , die Großherzogin
Luise von Baden die Altardccke. Der Fürst
von Fürsteuberg beteiligte sich mit einem sehr
namhaften Benag an den Baukosten . Mit
dem Kaiser kamen der Fürst und die Fürstin ,
die fürstliche Familie, die fürstlichen Gäste
und das Gefolge. Der Kaiser sprach sich
äußerst befriedigt aus Nach der Bestchtigung
nahm der Kaiser auf dem Platz vor dem
fü stlichm Schloß den Vorbeimarsch des bereit-
stehrndm 3 Bataillons des Jafantrrie- RegtS.
Nc . 170 in Zügen entgegen . Der Kaiser
hielt eins Ansprache an das Bataillon und
begrüß e es in der neuen schönen Garnison.
Sr hoffe , daß eS sich stets mit der vortrefflichen
Bevölkerung gut stehe und aus der Bar rekru¬
tieren werde . Weiter hoffe er , daß eL stet»
darnach streben werde , die Zufriedenheit der
großherzoglichen Landesherrn zu erwerben.
Major v . Strünsee dankte und erklärte, das
Bataillon « erde stets bestrebt sein , im Frieden
und Krieg seine Schuldigkeit zu tun . Er
schloß mit drei Hurras Dem militärischen

Lena war sehr still , als er gegangen war .
Da aber Borkenhagcn in Plauderstimmung
war, fiel eS ihm nicht auf.

„Gib nur acht , Lencheu , wen« Du morgen
bei der großen Cour in den Saal trittst , das
wird sein , als wenn ein königlicher Schwan
sich unter eine Gänseherde mischt .

"
Sie seufzte leise . „ Weißt Du, warum die

Damen alle so kühl waren ? " fragte sie be¬
klommen.

„Nun ?"
„Weil sie nicht vergessen haben , daß —

— Du weißt — jene Stunde nach MutterS
Tod — der See —"

Er faßte erschrocken ihre Hand und wurde
ganz blaß „Leuchen — aber Leuchen — wie
kannst Du so etwa- denken ? So schlecht wird
wohl niemand sein , Dich deshalb auch nur
scheel anzusehen.

"
„ Ich habe so das Gefühl , Franz "

Er streichelte ihre Hand. „Mein liebes ,
liebes Leuchen — sie sollten es nur wagen .
Die dummen Puten , was wissen die vom
Leben. Wenn eS aber wirklich so wäre,
Leuchen — Du würdest Dich doch nicht grämen
darum?"

„Ich nicht , Franz . Aber wenn man eL
Dich fühlen ließ, daß Deine Frau einmal

etwas getan hat , was aus dem Rahmen
fällt . .

Er lachte erlöst auf . „ Wenn Dich weiter
nichts drückt , mein Leuchen , dann kannst Du
ruhig sein . So eine Frau , wie Du , paßt
überhaupt in keinen Rahmen Je weniger
Dich die Gänse verstehen, je stolzer bin ich
auf Dich Bist Du nun ruhig ?"

„Ja , Franz , ganz ruhig. Ich habe ja
Dich. Du bist mein treuer Schutz und Hort .

"
Seine Augen glänzten „Wenn Du mir

so etwas Liebes und Gutes sagst, dann könnte
ich vor Freuds wie ein Schulbub losheulen,
Lencheu . Ja , vergiß das nie . Dein treuer
Schutz und Hort, darauf bin ich stolz . Wehe ,
dem Mensche», der eS wagen würde, Dir z»
nahe zu treten ! "

Sie schüttelte lächelnd den Kopf. „Nur
nicht so kriegerisch , Franz "

Er lachte. Aber es war ihm sehr ernst
gewesen mit seiner Versicherung . Run griff
er ein anderes Thema auf. „Weißte , Lencheu,
der Romitten ist doch im Grunde ein ganz
netter Kerl . Man muß ihn nur näher kennen
lernen . Was würde ein anderer für Auf¬
sehen davon machen , wenn er von einem
Prinzen so ausgezeichnet würde? Er ist sn
strll und bescheiden . Wirklich, ich habe ihn
früher sehr unterschätzt."



Schauspiel wohnte eine große Menschenmenge
bei, die den Kaiser jubelnd bes.riißre.

Di klingen , 30. Nov . Beim Ergänzen
deS Benzinvorrats an dkm Bierauto der
Fürst! ch Fürstenbergschen Brauerei in Lonau-
eschingen , kam der LSjähr gr Chauffeur W ?g-
scheiter mit seinem Licht dem Benzin zu nahe .Es entstand eine Explosion und der Chauffeurerlitt schwere Brandwunden. Auch ein Teil
des Autos wurde von den Flammen erfaßtund stark beschädigt

L-»tfches Reich* Berlin , 30 Nov . Der KricgSminister
hat sich heute nachmittag zum Vortrag beim
Kaiser nach Dvnaueschingen begeben.

* Köln , 1 . Dez . In der Person des
Arbeiters Bender ist ein Mitglied der Ein¬
brecherbande frstgenommen worden , die im
verflossenen Sommer die rheinischen Pfarr¬
häuser unsicher machte und da und dort unter
Bedrohung mit dem Revolver die Bewohner
zur Herausgabe von G . ld und Wertsachen
zwang .

Zabern , 29 . Nov . Der hiesige Gc-
meinderat hat heute nachmittag 2 Uhr fol- §
gende Resolution an den Reichskanzler ,

>
an den kaiserl. Statthalter , an den pceuß . !
Kriegsminister und an das Reichstags - !
Präsidium telegraphisch gesandt : .Gestern
abend sind ungefähr 30 ruhige Bürger
von Militärpatrouillen ohneG und gewaltsam
fest genommen und abgesührt worden . Alle,mit Ausnahme eines Lcindgerichikpräsidenten,
haben trotz deS Einspruchs der Zimtbehörde
die Nacht im Keller der Kaserne verbringen
müssen und sind erst gegen Mittag dem Zivil¬
richter vorgeführt worden , der sofort ihre
Freilassung ungeordnet hat . Der Zaberner
Gemeinderat in besonderer Sitzung gibt ein¬
stimmig seiner Entrüstung Ausdruck über
das fortgesetzte, jeder Rechtsprechung hohn-
sprechende , offensichtlich provokatorische Vor¬
gehen deS Obersten v . Reuter Er bittet
dringend , sofort dis » öligen Maßnahmen za
ergreifen , um der Zaberner Bürgerschaft den
Schutz angedsihen zu lassen , auf welchen sie
rechtlichen Anspruch hat .

"
* Zabern , 29 . Nov . Bei dem Gemeinde¬

rat von Zabern , adressiert an Bürger¬
meister Knöpfler , sind heute abend auf die
nach Berlin gerichtete Resolution folgende
Telegramme eingelaufen : Dortiges Tele¬
gramm vom 29 . 11 . rach Generalkommando
Strahlung zur sofortigen Veranlassung weiter-
gegeben. dem Pfl cht obliegt , Gesetzwidrigkeiten
unbedingt verhindern . KriegSmimster Falken-
haya .

" — Das zweite Telegramm lautet :
. Habe Ihr Telegramm erhalten und kaiser¬
lichen Statthalter mitgeteilt . Falls eingelsitete
strenge Untersuchung Gesetzwidrigkeiten ergibt,wird Abhilfe geschaffen . Reichskanzler " —
Die Stadt war abends vollständig ruhig.

* Zabern . 30 . Nov . Am Nachmittag

herrschte großer Be . kehr in der Stadt, trotzdem
scheinen keinerlei Ausschreitungen vor-
gekommen zu se n Von Zeit zu Zeit wurde
eine Militärpatrouille sichtbar und auch die
verstärkte Gendarmerie machte sich bemerkbar .
Aus Befehl eines Leutnants wurde gegen 4
Uhr ein Mann aus OttsrSweiler von einer
Patrouille verhaftet , angeblich , wnl der Offi¬
zier von , hm angerempelt worden ist.
Bestimmtes ist darüber nichts zu erfahren.
Der KreiSdirektor verwandte sich , wie man
hört, für die Freilassung deS Verhafteten.Mit welchem Erfolg, ist zurzeit noch nicht
bekannt.

Ararrkreich.
* Paris , 29 . Nov . Nach einer Blätter-

Meldung aus Nancy wurde eia Beamter in
einem Steinbruch namens Hermann unter
der Beschuldigung der Spionage verhaftet und
m das Untersuchungsgefängnis gebracht . Ts
heißt , man Habs in der Wohnurg Hermanns,der früher Unteroffizier in der deutschen Armee
gewesen sei und ftit mehreren Jahren in
Frankreich lebe . Pläre einer Lokalbahn sowie
Notizen über Bsfestigungswerks in der Um¬
gegend von Lünevillr gefunden .

Spante « .
* Madrid , 1 . Dez Am Samstag ist

daö deutsche Spital feierlich eingeweiht
worden Dis Kosten für den Bau waren
durch Beiträge von Deutschen und Schweizern
aufgebracht .

Wslte «.* Rom , 30 . Nov Auf dem Bahnhof von
Ceccaro (Provinz Rom ) stieß gestern abend
rnsolge falscher Weichrnstellung der Schnell¬
zug Rom - Neapel mit einem Güter¬
zug zusammen Sechs Reisende dritter
Klaffe und der Weichenst llrr wurden getötet ,ungefähr zwanzig P -rsonen verwundet .* Rom , 1 . Dez . lieber den Zusammen¬
stoß des Parlamentarier - ExpreßzugsRom - Neapel mit einem Güterzug wird
dem „ Berl . Lokalanz .

" noch gemeldet : Als
der Lckomotivführer erkannte , daß die Weiche
falsch gestellt war . zog er gleich die Not¬
bremse und verminderte nach Möglichkeit die

! Geschwindigkeit; dann beugten er und der
Heizer sich weit aus der Maschine , wodurch
sie dem Schicksal entgingen , zwischen den
Zylindern zerquetscht zu werden . Ihre Kalt¬
blütigkeit konnte jedoch nicht verhindern , daßder Zusammenstoß erfolgte . Durch die Kraft
der Expreßzuglokomotive wurde der Güterzug
fast zermalmr , während von dem lchwerea
Expreßzug nur ein Packwagen und ein Wagen3 . Klaffe in Mitleidenschaft gezogen wurde .Die zahlreichen Deputierten , dis sich in den
Wagen 1 . Klasse befanden , beteiligten sich,sobald sie sich von dem ersten Schrecken erholt
hatten, an dem R ltsngSwerk. Die Opfer
sind vorwiegend Neapolitaner. Auf der Ver¬
lustliste stcht k-in deutscher Name.

„Ja , er ist ein rechter Mann . Franz "
„Hoffentlich sehen wir ihn diesen Winter

öfter bei uns .
"

Lena preßte unter dem Tisch die Hand¬
flächen fest ineinander. Sonst schien sie sehr
ruhig.

„Du mußt ihn aber nicht dazu animieren,
Franz . Er ist keine gesellige Natur . Man
muß ihn seine Wege gehen lassen .

"
Er sah sie unsicher an . „ Ich dachte , ich

würde Dir eine Freude machen , wenn ich ihn
veranlaßte , uns recht oft zu besuchen . In
Warnstsiten war er doch auch häufig "

„Aber nur , wenn Fred zu Hause war.
Und da Fred nun ständig in Warnstetten
bleiben wird , so wird Romitten seine freien
Abend ; lieber in seiner Gesellschaft verbringenals in der unseren . Nötige ihn also lieber
nicht , er möchte es als Zwang empfinden ."

„ Dann will ich
's lassen . Lenchen Hoffent¬

lich wird es Dir nun im Winter nicht einsam
in Borkenhagen .

"
„Wenn ich nach den Festtagen hier FredsBraut einige Wochen in Borksnhagen behalten

dürste, das wäre mir lieb. Ich möchte ihr
doch gern ein wenig näherkommen . Und
Fred würde sich sehr freue» , wenn er sein
Kärhchen noch ein paar Wochen in der Nähe
hätte . Darf ich sie emladen ?"

„ Aber selbstverständlich, Lenchen . Du bist
doch dis Herrin von Borkenhagen .

"
:> W

Trotzdem die Damen bei Frau von Gaster¬
feld Lena „ solidarisch" den Krieg erklärt
hatten, trotzdem sie dieselbe bei ihren Besuchen
sehr kühl ausgenommen hatten — als man
sah , mit welcher Auszeichnung die schöne Frau
nicht nur von Prinz und Prinzessin Ludwig ,
sondern auch vom Ecbprinzenpaar und dem
Herzog und der Herzogin ausgenommen wurde ,da schwanden alle moralischen Bedenken. Man
verließ die Fahnen der Fannlie Sattenfeldund huldigte der schönen , eleganten Frau,deren strahlende , h »reißend schöne Erscheinungwieder einmal auf der ganzen Linie siegte .

Sogar H-rr von Sattenfeld schrvaog sich
zu einigen Komplimenten auf, die jedoch von
Lena instinktiv sehr kühl ausgenommenwurden. Dis DamenSattenfeld standen grollend
beiseite.

„Ich könnte sie ins Gesicht schlagen , diese
(.leitznsrische Kokette, " zischte Meta wütend
ihrem Bruder zu.

„Beherrsche Dich und hüte Dich , uns zublamieren . Du siehst , alle bemühen sich um
ihre Gunst.

"
„Schändlicherweise ! Mama hat den Kaffee

ganz umsonst gegeben. "

Amerika .
* New - Dork , 29 Nov . Ja der Stadt

Mexiko sind infolge Maaqels an Trinkwaffer
und Nahrungsmitteln 50 Typhusfälle Vor¬
kommen .

* Panama , 29 . Noo . Im Cucavacha-
Ecdrutsch trat eine neue Bewegung em. Der

s kürzlich erfolgte Durchst ch wurde durch diesen
Erdrutsch nahezu wieder ganz verschüttet.

! Verein» ' Rachrichte«.
i L . Durlach , 1 . Dez Die am Samstag
j abend in der festlich dekorierten „ Frsthalle"
lstattgefundkns Abendunterhaltung der
fFreiw illigen Feuerwehr anläßlich deS
67 . Stiftungsfestes hat wieder so richtig

'
ge¬

zeigt , was man m Darlach für jung und alt
zu bieten vermag . Füc Unterhaltung der zahl¬
reich erschienenenMitglieder, deren Angehö . izen
und der nngesühcstn Gäste hatte die Vor-
standschast eia reichhaltiges Programm zu-
sammengestM, so daß alle auf ihre Rechnung
kamen und allen vergönnt war , in gemütlichem
Kreise fröhliche Stunden verleben zu können.
Pünktlich um V«9 Uhr er öffnete die sehr gut
geschulte Feuerwehrkqp - lle den schönen Ab -md
Mt dem Preismarsch der Woche „ Wir präsen¬
tieren "

. dem später der von dem Dirigenten
Herrn Westrich komponierte „ Marsch der ersten
frerw. Feuerwehr in Durlach und Fruerwehr-
Klärgr rach 60 Jahren " folgte. Der von Frl.
Krieger sehr schön vorge tragene Festprolog ,
währenddessen kns V teraaen der Feuerwehr
auf der Bühne Aufstellung genommen hatten,
war von tiefsinnigem Inhalt und enthielt auch
dis Bitte an diej nigen Mitglieder d,s Korps ,
deren Dienstzeit m Bälde zu Ende geht , auch
fernerhin der Dustachsr Feuerwehr treu zu
bleibe» . DaS von verschiedenen Schönen als
Münchner Kindl zum Vortrag gebrachte Ge-
sanzstückchen wurde durch reichen Beifall ge¬
lohnt . Großen Lacherfolg erzielte dis von
einigen Mitgliedern der Kapelle aufgefühcts
Humoreske „ Tine kuriose Geschichte "

, worin
verschiedene Musikanten mit Namen Müller
sich um eine von einer Jungfer aaSgesetzstn
Erbschaft von 1000 Taler bewarben und
Musikstücks zum Vortrag brachten Der Bürger¬
meister war eia Salamvn , denn eS bekam
jeder etwas von der Erbschaft , sogar der wohl¬
gelungene OctSbüttel Auch dem Mannerchor
der Feuerwehr sei füc den Vortrag einiger
Lieder g . dankt. Zum Schluffs darf nicht un¬
erwähnt bleiben , daß der für diesen Abend
gewonnene Komiker Herr Gagges a -s Karls¬
ruhe durch s ine würzigen Sachen Vortreffliches
leistete. Schnell war nach Schluß das Pro¬
gramms der Saal ge äumt und lustig wurde
das Tanzbein qeichwungen. Uad als die letzten
von der FesthaÜe heimwärts zogen , krähte
drüben in der Kelrergasie der Hahn schon
rum rwe ' ten Male .

. . . .
„Aus Weiber rst nie Bsrlaß , die drehen

die Fahnen nach dem Wind .
"

„Bah — machen es die Männer etwa
anders ?"

„Darüber wollen wir nicht streiten . Such
Mama auf und bestimme sie , heute alle Feind¬
seligkeiten auszugebe« . Wenn die Festlich¬
keiten vorbei sind , ist vielleicht etwas gegen
die Borkenhagsn und Romitten zu unter¬
nehmen . Jetzt nicht . Seid vorsichtig — eS
kann mich meine Stellung kosten . Prinzessin
Elisabeth hat sich mit Enthusiasmus für die
Borkenhazen erklärt . Sieh nur — sie unterhält
sich schon wieder mit ihr .

" Meta warf einen
wütenden Blick zu Lena Borkenhagen hinüber.

Diese stand in vornehm graziöser Haltung
vor der Neuvermählten Prinzessin In den
klugen , dunklen Augen der hohen Frau lag
ein herzliches Wohlgefallen ausgeprägt .

„Ich hoffe , Frau von Borksnhagen , wir
sehen Sie diesen Winter recht oft bei uns,"
sagte sie eben .

„Hoheit sind sehr gütig, diesen Wunsch auS-
znsprechen Doch bin ich noch in Trauer um
meine Mutter und habe nur Hoheit zu Ehren
dis mir durch die Trauer bedingte Zurück¬
haltung aufgegeben . Andere Festlichkeiten
werde ich diesen Winter nicht besuchen .

"
(Fortsetzung folgt .)



Marktpreise .
X k? Schweineschmalz .ck. 1 . — , Lutter

1 .4V, 10 Stück (sner 1 .80, 20 Liter
Kartoffeln ^ 0 . >- 5 , 00 >!A Heu -̂ l 9 25
HO Icx ttoggenstrod ->4! 2 .50 , 50 Icx sonsi .
Stroh .-̂ 2 — . 4 Ster Buchenholz (vor das
Haus gebracht) 50.—, 4 Sicr Tannen
Holz 40.— . 4 Ster Forleicholz40 . — .

Durlach , 29 . Nov 1919.
Das Büracrmeisteramt.

Grötzrugeu .
Zwangs - B .'rsteiqerung.

Dienstag den 2 Dezember
1813 . nachmittags 2 Uhr . werde
ich iri Grötzingen am RaLhause gegen
bare Zahlung im Vollstreckungs -
Wege öffentlich versteigern :

1 Verriko , 1 Regulateur , 1 Mast¬
schwein .

Durlach , 27 . Nov . 1913
Eif engrein ,

_ Gerichtsvollz ieher
Durlach

Zwangs - Versteigerung .
Mittwoch den 3 . Dezember

1813 , nachmittags 2 Uhr . werde
ich im Pfandlokal — Rathaus
Her — gegen Barzahlung im Voll -
Meckmigswege öffentlich versteigern :

1 Zweirad und 1 Diwan .
Durlach , 29 Nov 1913

Ei seng rein ,
_ Gerichtsvollzieher ._

Xähmuschiirerifabril ( außer¬
halb von Baden ) sucht einen m
der gesamten Fabrikation durch¬
aus bewanderten

MjU . -MchMiitt
für Untersuchungen , Verbesserungen
rc Schrift ! . Anmeldg mit Lebens¬
lauf . Zeugnisabschriften , Lohnon¬
sprüchen re . unter f . 8 . ll . 418
an kukloif ^ os5 « , rrsnkkurt s . lil .

Eine reinliche Frau empftehlt sich
im Waichen . Daselbst ist ein
schöner Frauenmantel zu ver¬
lausen Mittelstraste t2 . Hth .

Gebrauchtes , aber noch gut er¬
haltenes Sofa zu kaufe « ge¬
sucht . Offerten an die Expedition
d Bl . unter Nr . 371 erbeten .

Zn Grötzlngm
ein großes , geräumiges Ber -
kausslokal mit 1 oder 2 Schau-
senstern nebst Wohnung und Zu¬
behör für ein feineres Geschäft zu
miete « gesucht. Schriftliche An¬
gebote unter N . 370 an dis Ex-
pedition dieses Blattes ._

Wer macht gegen Provisio »
Bauplatz

Reisholzverfteigerung des FmsLamLs Durlach
Freitag den 5 . Dezember l . I . vormittags 8 Uhr , im Tv -
mänenwald Ritrnert , Abt 6 , 8 , 9 , 12 , 18 — 20 : 56 Reisizhaufen ,
enthaltend Gertni , Bohnenstecken und Brennreisig von Laub - und
Nadelholz , darunter euch 4 Lose Birkenbesenreis . Zusammenkunft bei
der Rittnelthofdrücke . Forstwart Bauer m Berghausen zeigt die
ReiSdaufen

Wskanntmelchung .
Nach Mitteilung der Großh Landwirtfchafcsschule Augustenberg

haben die Besichtigungen der Obstbaumtestände ergeben , daß die
Pflege der älteren tragbaren Bäume in vielen Gemeinden zu wünschen
übr .' g läßt ; vielfach sei dies aus Unkenntnis der notwendigen Arbeiten
an den Bäumen zurückzusühren . Die Wintermonaie seien zur Aus¬
führung der Baum Pflegearbeiten am besten geeignet Der staatliche
Odstbaulehrer Herr Thiem bei der Grvßh . Landwirtschaftsschule
Augustenberg ist bereit , in hiesiger G . meinde einen eintägigen Obst -
baumpslegekurs zu Holken , um den Landwirten und anderen In¬
teressenten praktische Unterweisungen in Pflanzung und Schnitt der
jungen Bäume , sowie Pflege alter tragbarem Bäume zu geben .

Anmeldungen zur Teilnahme an einem solchen Kurse sind bis
spätestens

Samctüg den 6 . Dezember d . I .
auf dem Rathaus — Zunmer Nr 2 — zu erstatten .

Kosten erwachsen den Kursteilnehmern nicht .
Durlach den 29 November 1913

Das Bürgermeisteramt .

ausfindig ? Adressen unter Nr . 374
an die Expedition dieses Blattes .

Hübsches , neugeb . 2 ' / « Nöck.
SS » LL/4 .UI8 in « M !

sehr billig bei nur 2000 Anz
zu verk Käufer wollen ihre Adr .
u Nr . 373 an die Exp , d . Bl senden .

El » Kind wird tagsüber in
Pflege genommen. Näheres

Wilhelmstratze 3 , Hth 4 St
Aue .

Eine Zweizimmerwohnung
mit Glasadschluß , Gas , Wasser
samt Zubehör ist aus 1 . April 1914
zu verminen .

Jakob Walschburger ,
_ Gartenstraße 9 ._

Wegen Wegzugs ist eine Bier -
Zimmer -Wohnung mit Zngehör
sofort oder später zu vermieten

Sophienstratze 3 , 4 St
Schöne 3 - Alluner - WichlUlilß

mit Mansarde und Zugehör aus
sofort zu vermieten . Näheres

« artenstratze 13II .

MM Schöne KälberKüHe,
tragende Kühe und

KaLöinnen
sind eingetragen . Kanfl :eoyader ladet höflichst ein

.8 Grötzingen,
Mittelstratze 12 .

8psren kelken "WA
öi'iliiiin ^ llsiislislt-ksi'bril :

ZtaUärben— ölurenkseben — krsmefsrben
Vllüllorikek bemln -te küUfbrmilte !

für verblasste Nlvicler, SIussn, Strümpfe,
Ksrüinsn, Voi käng « .

lbmimlüli : Llnfaok - prsktlsvk . öillig.
. 2u ksbsn le vrogsnksncllunpen, --

W
/tusürüokllek forüsr « men M .-D )

8i -sun » '» vliv !
uu8 dvsokts auf «Isn PLokoksn nsdsnslskanü »dysdttäsia

i Feinste Pflanzenbutter .
^Vorzüglich zum Braten ,

Backen und Kochen .

W Des delikaten Butterge -
W schmackes wegen besonders
^ beliebt zum Brotaufstrich .
Kunerona , Pflanzenbutter (Margarine ,

überall zu haben . Pfund so Pfg .
Man achte jedoch auf die blaue

Wurlelpattunq Mil dem waln,klettere -'

QLiZr . rwQLtt - si
'
.

Vsrsllbsrto uni ! vsrLolllEts

6el>nn>cIl!-M !.lixü5iMe!
IN Lfosson Kuswak ! uno für ÄIIS L^ solcs

WlVlss . - VSLtEeks
IN Silan Ltilsrtsn

VsrstsuksstsIIs :

Ubkmzel -Li' uno Optifler , iiaupisti-ssrs 33

DKmÄZ -GchLD
Selbst . Handwerker , alter ^

jAj Afrikaner , evang . . Ans 40 ,
wünscht zwecks Heirat Be -
kavmschast mit Dame — ^
Witwe bevorzugt — nicht A
unter 30 Jahren Vermögen

R erwünscht . Verminler ver - ^
le en Sttcuge Diskretion .

Osf - rten mit Photographie
unter !. V . 3724 postlagernd
86ö !8 bei Ninätiuk l) . 8 . w .
/llrilcs .

lÄ

IZ !
18

TrsckMs burhZkMrkünholj ,
kurzgesägt , per Ztr . 1 . 10 , wird
von 10 Ztr . an frei vors Haus
geliefert . Bestellungenp - r Postkarte .
Friedrich Schweizertzof. K . - Rintheim .

i «M KlMllStt I
per Stück

W 8 und 10 Pfg . W
W täglich frische ^
W Send una . »» _

Ein seeuiwucyee , Zimmer samt
Zubehör ist an einzelne Person so¬
fort zu vermieten

Hauptstraße 17 .
Eine Mansardenwohnung von

2 Zimmern und allem Zugehör
sofort oder später zu vermieten

Mittelstraste 7.
In meiner Villa Scheffelstc . 15

ist ber 2 . und 3 . Stock sowrr oder
später zu vermieten . Näheres bei

Scheffelstraße 17 , varrerre .

Bäckerei mit Woyrmng
und Spfzereilaken sofort oder per
1 . Januar 19l4 zu vermieten oder
auch Laden mit Wohnung allein .
Näheres bei

Carl Leußlrr . Lammstroße 23 .

8 «rkl « i§« »v»if

N Auerstraße 3, 4 . Stock , 2 Zim -
H mer und Küche ,* Karlsruher Assee 9. 4 . Stock ,
» 1 großes Zimmer und
G Küche sofort zu vermieten .
A Näheres bei

Z ll. Wiiii . liolmsnn , Karlsruhe.
^ Küiserstraße 69 , Tel . 1752 .



kreie Vürüersekatt
vurlLod .

Die « stag den 2 Dezember ,
abends ' /«9 Uhr
mherorSeMt MitglirderversWwlmz
im Gasthaus zur Schwane

Tagesordnung : Bericht von der
Einigungsversammlung

Hierzu sind unsere aktiven und
passiven Mitglieder mit der Bitte
um vollzähliges Erscheinen sreund -
lichst eingeladen .

Der Vorstand

SMs LM rsvlNrettigs
SssteUimg !

Keilingvllfs - Lesvhenlls emMdle ieb :
Lroroken, /Anhänger , Colliers, lltsnsolielten -

knöpfe, ttrmdgnäer, ltrawsttennskleln u . 8 . w
xorris Li1, >«IvrL » l,u 8 , uim lL in Oolä, Alber , Double.

Haupt8tr. 26.

uror ^ oLLS
einige Vroginal - Bonbons ge¬
nommen , bewirkt rasche Schleim --
lösung und Erleichterung des
Hustenreizes . Rapide Wirkung
gegen Husten und Heiserkeit , bei
Affektionen der Brustorgane rc .

Schachtel 35 und 50 -H .
Adlerdrogerie Airg . Peter .

Frisch gebrannten

LAÄGG ^
l/, Wd 70 . 75 . 80 , 90 H !

It » 1>l ««H88 « II, .
lla « »».

M . Keitlmger . HsuM . 88.
Haben « re ^

schwslhliljse Killdkl ? .
Geb -'n Sie denselben

Ll » 1vrks .LLv
vom

RelormkauL AmiieMr. 2».

Klütenljonig
hat abzugeben

I Edel , Hauptlehrer,
_ Dbrderstraße 14 » l-

4 bis
— F asten r nd Tannen — nur an
Händler oder Großabnehmer zu
verkamen Größe von 60 em bi <r
4 m Offerten unter Nr 866 an
die Ervedition dieses Blattes .

sOcteon - ttaur !
a. m . d. «.

Xorlrnike I. 8.
Ksiierrb. 187. !

Telefon 831 !
8e»1v . dMix» !
STe « . reellste !
Veruxs - Ovelle !
v . ^ uslltlaslru s
meat . ell . Krl . !
8preekmesed !nen !

5od»ttp !»tten .

Ie«t;cl«stie«s!tt MlüvxzrzeilMa-
Verdstlä Wsctz.

_ . .. ... .. Ortsgruppe Dnrlach .
Morgen . vi « n « 1» g , 2 . Oi». ,

findet im Saale 3 der Brauerei Schrempp , Karlsruhe . Wald¬
straße l6/ ! 8 , ein von der Karlsruher OrtSgruvve veranstalteter Dor -
irag des Herrn Pfarrer Julius Werner , Frankfurt a . M , über

«Ar ErMillüge md iie GrunklMe der riloderrien UlNienbeweglttig
"

statt . Wir laden unsere Mitglieder hierzu ein und bitten um zahl¬
reiches E - scheinen Dev Vorstand

ALr kleineKinder
ist Obermeyer 'K Medizinal » Herba »
Seife dringend zu empfehlen und wirkt
Wunder bei

Hautausschi ästen .
. So schreibt Frau I . Erichsen , Flensburg,
j Herba . Seif « L Sick . 50 Pf . . 80 «/»
! verstärkt « » Präparat Mk . 1 Zur

Nachdcbandamo Herba - Creme » Tube
75 Pf . Giardoie Mk 1 5V . Zu haben in den
Apotheke « , sowie in der Adler »
Drogerie « u «ust Peter .

ZU
emvfehls neu « Mandrl « und Haselnüsse , Orangeat ,
Litrona t , Ärac . Rnrn , Bankosloten , Streich wachs ,
Tafel - Nuss« , bester Ersatz für Butter , feinstes Aonfektmehl ,
Knis . Nardainomen » Zirnnrt , Sandz «cksr . Streuzucker ,
Hotascks » Hirschhornsalz , feinste Bourbon - Vanille ,
Vanillezucker , Backpulver , Block - Thocslade , Lacao ,
Honig « s. w alles in erstklassiger Qualität

Mandeln und Hmelnüsse weiden aus Wunsch gemahlen .

«F»ZF. Uumn -Zrogerie
Telkptzon 296 , Durlach . Hauptstr . 4

AI
I » äm1iiche zu ?

^ oiluisvkIsbAvkvrvi
gehörende -- Artikel in nur absolut erstklassiger Ware zu auster -
ordentlich billige « Preise « empfiehlt

ßD -MLSR"- Hoßiksersnt .
1^ 6 Bitte treundl Proben u- d Preis'

«- versonnen zu wollen

Allgemeiner Deutscher
Verstekeruaxs-Vereil» ». l» . s

Stuttgart .

UllktpMellt -
lHntllll - Ittzdvils -j
IVorsiodorrmA -

L»x»t»l»i>I»8»r41I-SSUNl.Iterr.
g»l»rv»xrLm»s1913 :34U1U. U»riL, s

vooooo r «̂ -̂ >iL«»i»»»a«>». »
ii. Ln-Iliiilll ts -t«lllr«l Luid»j

loset Xcisien , lliiuptLAeot , l
0ulli»cd , vLviil pre>, j
Söllingen, Kur ' sv XSIdsechnnü -
»irt , V/illecil ngen , Xugurt l
Nlllior, Oüstvirt, iVilieeclingen, :
XscI stückele , Ltcssüeinvgct, !
Li-Un^stto rdscti, lskod Xles, !
brnävvirt , l.sngvnrtvinbsck I

Badener Pferde - Lotterie
Ziehung 2 . Dezember

Nur 1 das Los, 11 Stück 10 —

«k. loo lwo
M . 7V MW

je 1 Gewinn von 10 000 , 5000 , 3000
2000 usw , sämtlich mit 70 reip. 90 °/°
rückzahlbar mit » » n g « l 6 sofort ,
sowie alle sonst genehmigten Lose bei

ß
Leöelstraße H/15 . Karksrn- e.

Akad . gepr. ZmexschiieHlerili
empfiehlt sich im Unfertigen von

Dmeii- Md AlxileMiilmi.
Hauptstraste 86 , ! I

U . SIStatt - Alslblillüt
prr Psrnrd I .4S ^

--- - feinste Landöutker ----
per Pfund 1.46

empfiehlt
L » rl LoLIsr

Mittelftratze s6 . Telexhon f82 .

Mür §Li2 -LLLs
v . . ÜLksr ^ rütLs

für Nervöse "MU
gut und billig im

keLormkaus Laäner
Amafienstrake 25

Sie kaufen
Emulsion

Haematogen
stets frisch in der
Minen - Drogerie

Hauptstraße 4.

Em heizbares möblierte «
Zimmer sofort zu vermieten

Mittelstratz - 1Z .

Wegen Wegzugs ist per sofort oder später eine schöne große
5 - Zimmer - Wohnung mit Balkon . Bad , zw : i Mansardrn , nebst
sonstigem Zubehör , 2 . Stock , mit Aussicht auf ken Turmberg und
Schloßgarten , zu vermieten Näheres bei

Johann Sen »n»ler . Zimmmerweister . Lttlingerstr l l

Für Handwerksmann . Gärtner pass .

Ohue guten Magen
keine We ihnachtsfreude !
Wer ihn nicht hat , d . h . wer nach dem Essen Ausstößen

galligen Geschmack, Sodbrennen , Magendrücken, Blähungen
Schwindel, Kopfschmerzen , Uebelkeit rc . bekommt und wer keinen
Appetit hat , gebrauche meinen Pepsin Wein als diätetisches
Getränk bei den täglichen Mahlzeiten . Ferner wird mein Mep »in -
» «in empfohlen für Blutarme , Bleichsühtige , Schn -ählih « ,
Genesend « , auch Ninder . Flasche l .— , 1 .80 , 3 .50 .

Nu » die Qualität macht's .

Mr - Drogerie Anguß Pkter, KauMaße 16.

I

mit Einfahrt , kl Stall ist sofort
billig zu verk . Liebhaber wollen
sich wenden unter Nr 372 an die

Exp d . Bi . Das Haus ist gut ge -
baut und sehr rentabel._

Tüchtige Weißnäherin
empfiehlt sich auch im Flicke« und
Anfertigen von Knabenkleider «
in und außer dem Hause.

Adl - rftr . 11 . pari lks
Schöne 2 - und 3 - Z>mmerwoh -

nungen per. sofort oder später am
rechtschaffene und anständige Leute
billig zu vermieten . Zu erfragen
_ Lammkr . 23 im Laden
MtMWcht MlttlMtM 2. Dez .

Wechselnde Bewölkung , meist trocken, ,
etwas kühler.
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